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Antrage 

der Abgeordneten Peter~ DiplolngoHnnrcich und Genossen an den 
H$rrn Bundesminister für Unterricht UTI~ K~Ulst0 
betreffend Schülerbeschreibungsbogeno 

Mit Rech"c .fordert die EI te:rnaehaf't 9 cW.B die sogenml.nten ffEr_ 

ziehungsbogen~~ die über den Charakter eines Schülers und das 
~all~u~ aus dem er stawmt, wa~,ende FeststellungsnGnt~-slten~ mit 
Ende der Schtüpflicht bzwo mit Ende des Schulbesuches zu ver$ 
nichten 8aien0 W~nn daß Bundesminis"terium fUr Juntiz in dieaslI;l 

Zusrumnenh.a.ng ein '''natürlicheß Interesse der Strafreehtspflege sm 
Vorleben des Täters~ geltend macht, 80 i::rt dem entgegenzuhalteng 
daß es Itemes:f'ru.15 'ttiinscheasvert sein kam1:t daß jemandGIll av..s dem 
Varhanden;sain einsr Beschreibung~, deren :tnhaJ:t ja auch einer sehr 
:subjektiven Beur"teiltw..g entspringen. kannt} unter Umständen schwer­
wiegende xfachteils erwachsenD 

Bek~~~tlich ~U2~dG der ~Erziehung8bogenn als Unterlage zum ultarnen 
Schulgebrauch ge3chaffen~ um beispiels~ei3e bei ej~em Lehrerwechasl 
dem neuen Lehrer pädagogisch relevante Hinweise zu gebene Wie 
Vertreter des B~~deBmj~steriums für Unterricht und Kunst festge­
st~llt haben~ besteht vom Standpunkt derSehule daher auch kein 
Interesse d.arane den Beschra1bv.ngsbogen aufzubewahren oder gar 
einem anderen Ve~~enduugsz~eek zuzuführeno 
Die unterZi1llcl:iJlsi.:en Abgeo:rdne"',en richten. ö...aher an den Herrn 
BundeBmj~istOT fUr Unterricht ~U1d Kunst di~ 

A n ~ rag 13: 
Werden Sie sicheratellen~daß der SehUlerbeschra1bungsbogen 
samt Beil~~n auch ~eiterhin als 
Schulbol'eichlas zu behandeln ist" 
dung zugG~ührt wer~en darf? 

interna Amts8ehl~itt des 
die keiner e~deren Verwen­

(~ ': 
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